Einladung zur Drückjagd am 12.12.2020 in Musterdorf
Liebe/r  Jagdteilnehmer/in!
In diesem Jahr ist alles anders. Corona macht auch vor der Jagdausübung nicht halt. Jammern hilft nicht, und ich hoffe, dass Du uns auch in diesen schweren Zeiten bei der Jagdausübung unterstützt.
Bitte, lies die Hinweise durch. Zwar bist Du als erfahrene/r Jäger/in über alles informiert, aber die Berufsgenossenschaft und das Gesundheitsamt bestehen darauf, dass bei  jeder Jagd eine Belehrung erfolgt:
1. Der Besitz eines gültigen Jagdscheins ist unabdingbare Voraussetzung für die Teilnahme an der Jagd! Zusammen mit der Zusage zu dieser Einladung, sende mir bitte eine Kopie Deines Jagdscheins zu.
2. Außerdem bitte ich darum, mir die zweite Seite dieser Einladung ebenfalls unterschrieben zuzusenden.
3. Den exakten Standort Deines Standes schicke ich Dir per WhatsApp, sobald Du zugesagt hast. Nimm bitte keinen Kontakt zu anderen Jägern auf. Benutze Deinen eigenen Wagen und bilde keine Fahrgemeinschaften.
4. Die Jagd beginnt um 10  Uhr. Wer seinen Stand eingenommen hat, darf bereits schießen. 
5. Die Jagd endet um 12.30 Uhr! Danach fällt kein Schuss mehr, es sei denn ein Fangschuss.
6. Freigabe: Schwarzwild, außer führende Bachen; Rehwild, nur verhoffende Kitze (nicht flüchtig!); Damwild, nur verhoffende Kälber (nicht flüchtig). Raubwild ist nicht frei gegeben, der besseren Übersicht wegen. Der Jagdschutz kümmert sich darum.
7. Falls es auf Deinem Stand eine Richtung gibt, in die Du nicht schießen darfst, findest Du einen Schußrichtungsanzeiger vor. Im rot markierten Bereich darf nicht geschossen werden.              
8. Die Handynummer der Jagdleitung lautet: .............
9. Die Handynummer für die Wildversorgung lautet: .............
10. Sobald Du ein Stück Wild erlegt hast, melde das bitte dem Bergetrupp unter Angabe Deiner Standnummer. Du kannst die Männer dann vom Stand aus bis zum Stück einweisen.
11. Solltest Du drei Schuss losgeworden sein, und kein Stück liegt in Deinem Sichtfeld, gib bitte keine weiteren Schüsse ab. Es ist nicht Dein Tag.
12. Hinweise zum Schutz vor Corona: Falls Du grippeähnliche Symptome (Husten und Fieber) aufweist oder wegen sonstiger Beeinträchtigungen des geistigen und körperlichen Zustandes nicht alle Sicherheitsmaßnahmen einhalten kannst, sag’ die  Jagdteilnahme ab. Solltest Du weniger als zwei Wochen vor Jagdbeginn aus einem Corona-Risikogebiet zurückgekommen sein, darfst Du an der Jagd nicht teilnehmen.
Deine Daten werden zu Deiner eigenen Sicherheit,  wegen einer möglichen Infektionsverfolgung, gespeichert. Sie werden nur an das Gesundheitsamt weitergegeben, falls unter den Jagdteilnehmern innerhalb der nächsten vier Wochen ein Corona-Fall auftritt.
13. Hinweise der Berufsgenossenschaft:  a) Es gelten die zehnRegeln auf der Rückseite des Jagdscheins; b) Insbesondere jedoch: Warnkleidung tragen! c) Du bist für Deinen Schuss verantwortlich! d) Schüsse werden nur mit Kugelfang abgegeben. e) Sicherheit geht vor Jagderfolg! f) Niemand schießt in Richtung des Nachbarstandes; g) Außerhalb des Treibens sind die Waffen entladen und geöffnet zu tragen; h)
Achte stets darauf, ob Treiber oder Passanten (etwa Pilzsammler, Spaziergänger) in der Nähe sind! In die Richtung wird nicht geschossen. Achtung: Passanten tragen keine Warnwesten! i) Niemand verlässt während der Jagd seinen Stand! j) Vor und während der Jagd herrscht für alle Teilnehmer Alkoholverbot; k) Bringe bitte auch einen Mund- und Nasenschutz mit. Falls Du das Nachsuchengespann nach der Jagd einweisen musst, ist die Maske zu tragen; l) Ansonsten bitte ich Dich, nach der Jagd direkt den Heimweg anzutreten. Leider muss das Streckelegen, das Verteilen der Brüche und das einzige Treiben, das immer geklappt hat, das Schüsseltreiben, entfallen.
Vielen Dank für Dein Verständnis und Deine Mitarbeit. Ich wünsche Dir einen wunderschönen Jagdtag und reichlich Weidmannsheil!
